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st. (Sailen. Beilage 3u Hr. 38 fcer Sd?tpei3er ^rauert ^etturtg. *8. Septbr. ^92.

Briefbajïpn.

§errn 3. j3. in ß. Qfür 31l« freunblirfje 9JHt=

tljeilung beften ®anl. 31)« ©rfafyntngen in biefer @ad)e
finb aucl) bie nnfrigen.

grau St. in 3$. $a8 uns frennblicf)ft gur SSerfii=

gung gefteute SJlaterial ijnbeu mit gerne benugt. ©offen
mir auf gefegneten ©rfolg!

grau 3J. in ß. 3 t)« DJiittijeilung gelangte erft in
unfere §anb, als unfere Stummer 36 bereits fd)on ge=
brucff'toar. ©in Stbftetten bes 3nferates tonnte baljer
nic£)t meljr betoerffMigt toerben.

giftige Abomtentin in JJ. 31)« freunbticfjen ©rüfje
feien beftens ertoibert.

(ÄI. % in ß. ®as ift bie gefürdftete fdbiefe ©bene,
auf ber es unauffjaitfam abmärts get)t. SBer nirf)t muf),
foil fid) nidjt baranf magen.

ffräulein in? (Junbnfant).
®er (Schneeball unb bas böfe SBort,
Sic madifen, menn fie rotten fort:
©ine §anbbott toirf jur 3T)ür tjinaus,
©in föerg roirb's oor bes Stadjbars §aus.

^l. @. 3n toeffen 2tbern ber fröf)lid)e ©itmor
putfirt, ber tjat Örfacfje, feiner 2Jlutter für biefes ©rb=
iljeil banfbar ju fein.

grau 3R. in i

toibern toir in gtetcfjer S

3t)« freunbtidjen ©riifje er=
Jeife.

§errn in ß. Sie finb im 3rrt£)unt. 3ebe
gemitttjî unb liebebotte grau mürbe ein fotdjes Sßer£)ält=

ttijj oon ber §anb meifen; bie öfonomifdie SSerforgung
aEein tann niemals genügen.

m s. *. in g. $as junge ÜWäbdjen trägt ben Sting
an ber recfjten §anb.

grau H ß. Slud) fdjötie SCräume haben etmas ©r=
frifcfjenbeS unb Söetebenbes. So haben mir biefen Sont*
mer im ©eifte manch ftiiïes fßtä^djen befudjt, haben lieben
greunben bie §anb gebrürft, uns an traulichem Umgang
mit ©teidjgefinnten erquidt unb ßeib unb Seele in fÄutie
unb @rt)otung gebabet. älber biefe erqutefenben SCräitme
hatten ihre töfttidie SBirtung fo gut mie bie 2Birflic£)=
feit. 3« Steinigfeiten oermag ber ©eift ben Körper böEig
ju regieren. ®er fchrifttiche ©ebanfensaustaufçh mit einer
gefinnungsoermanbten Seele, bie Schitberung einer fdjönen
©egenb, befriebigenber, fchöner SSerhättniffe, bas fann ben

Körper ebenfo fehr erfrifchert unb Beleben, mie ein tljat=
fachliches Stusruhen unb ©rhoten es thun fann. 2lbfpan=
nung unb SJtübigfeit üerfchminbet unb bas SBtnt freist
mieber leicht unb frifd) burch bie Stbern,

SBenn ber ©eift nun im Staube ift, burd) bie Kraft
feines SBiEenS förderliche 3nbispofitionen p heben, fo
ift es ihm noch bJeit leichter möglich, bas feetifdje ©m=
pfinben p orbnen unb nach feinem SBitten p geftatten.
©ine Kränfung 3. 23. ift bies nur fo lange, als mir jelbft
fie als foldje empfinben. So batb mir ber ^anbtung
einen anbern, nicht beteibigenben ©runb unterlegen, fo
batb mir fie harmtos betrachten, hot fie ben Stachel Ber=
loren. Unb fçhliejjlich ermeist fid) jebe Kränfung, jebe
SSeteibigung, jebes über uns ergehenbe ungerechte Urtheit,
als SJlihöerftänbnih, auf unrichtiger 31nfd)auung beruhenb.
2BaS fann man bafjer Klügeres unb SäeffereS thun, als
bie Sache gleich bon Stnfang. als bas p nehmen, mas
fie mirflid) ift unb nicht borljer burçh eigene fatfehe 2tuf=
faffung uns bieEeicht für lange 3eit fetber p fränfen
unb p beleibigen. ©in jebes SElifeberftänbnifj löst ficÇ,
unb bie es ficher löst, ift bie aEgemattige, ©eredjtigfett
übenbe Seit- 2Bir münfdjen 3hnen fonnige Sage, ein
fröhliches ©erg unb p unfern ©unften ein freunbtidjes
©rinnern.

üufsfiu, halbleinen, ÜJiandiefter rc„ von
gr. 3.10 bis gr. 8.45 per iKeter, berfenbet franfo
in beliebiger ÜEleterpht has gabrif=®epot F. Jelmoli
in Zürich. Pftufter untgehenbft. [199

29ie gerbftnculjeiteu in i)atnennieiiier|iofen
in aücn möglichen Birten, farbig unb fc^roarj, oon Fr. 1. — bis 9. —
per tUieter empfehlen in fpra£§t§au8TOatyl. dufter unb ^Berfanbt franfo.
9ieuefie ÜJiobebilbet gratis. [121

Wormaim Söhne, Basel.

j/Lz.'/ forbtge Scibenfloffe. Don Pr. 85 an
^r" lünJce weifet unb fefewatje neuefte

{SffCrtStntti; in einjeinen Stoben ju wirtii^en gabtifpreifen birelt

jran eprioate. ÜRuflet ftanto. [831

r ©eibenftoR.gobritäUnion

Adolf Grleder & C'» in Zürich.

DannonJ oinwünrl zu Leintüchern, Hand-, Tisch-
DC11101 JjhlUndUU und Küchentüchern bemustert
Walter Ofgax, Fabrikant, Bleienbach. [404

Lanolin-Tollette-Cream Lanolin
ßacfaci Miital Lei Brandwunden, Schnittwunden,
Dualtia EilHol Schrunden, Quetschungen,- Durch¬

laufen, Wundsein,
ßaeiae Miffal zur Conservirung u. Erhaltung einer
DOsLtiS flllllCl gUten Haut, besonders bei kleinen

D i wu i
Kindern- [332

dCSiCS Uttel gegen Hämorrhoidalleiden.
Zu beziehen in den meisten Apotheken und Droguerlen.

Gesucht.
Für ein bescheidenes,

tüchtiges, in allen Theilen der
Haushaltung erfahrenes und in der
Pflege von Kindern durchaus
vertrautes Frauenzimmer,
welches seit mehreren Jahren
Vertrauensstelle bekleidete und
beide Sprachen spricht, wird
entsprechendes Engagement
gesucht. Offerten nnter Chiffre
O 675 R an die Expedition ds.
Blattes. [675

Gesucht
drei Eingères, die ihre Lehrzeit als
solche gemacht haben, ebenso einige
geübte Gltttterinnen, die sich über
mehrjährige Arbeit „auf Neu" und in
Fein-Waschereien ausweisen können.
Eintritt sofort.

Adresse: G. Pflster-Arn à Glion
sur Montreux, Suisse. [672

Gesucht:
nach Schaffhausen ein junges,
ordentliches Mädchen, das nähen kann
und etwas vom Kochen versteht, in eine
kleine Familie.

Offerten unter H 764 G an Haasen-
stein & Yogier, St. Gallen. [670

Gesucht:
auf Mitte Oktober aufs Land eine treue,
fleissige Magd, die gut bürgerlich kochen
kann, schon in bessern Häusern gedient
hat und in allen Hausgeschäften bewandert

ist. Gute Zeugnisse erforderlich.
Gefl. Offerten sind unter Chiffre 642

an die Expedition d. Bl. zu richten. [642

Gesucht.
Eine tüchtige Glütterin mit solidem

Charakter findet in einem Weisswaaren-
geschäft dauernde Stelle. Ohne gute
Zeugnisse unnütz sich zu melden.

Offerten befördert die Expedition dieses
Blattes. [674

Eine Magd,
welche Haus- und Feldarbeit gut
versteht, findet Platz. Wo, ist zu vernehmen

bei der Exped. d. Bl. [631

Lehrtöchter
für Maschinenstricken nimmt
fortwährend an [669

Fran With. Saunvein-Bommeli,
Weinfelden.

Eine junge Tochter, welche drei Jahre
die Fachschule besuchte und jetzt

noch einen Arbeitslehrerinnenkurs
mitmacht, snckt auf November zu einer
bessern Familie d. französischen Schweiz
Stelle, wo sie auch die Linge zu
besorgen hätte.

Ansprüche bescheiden ; gute Zeugnisse
stehen zu Diensten. Offerten unter Chiffre
638 an die Expedition d. Bl. [638

Töchter-Pensionat
— MmesMorard —

in Corcelles bei Neuchâtel
(Schweiz).

Gründlicher Unterricht in Sprachen,
Realien, Musik, Malen etc. Praktische
und sorgfältige Erziehung, Familienleben.
Reizende Lage, überaus gesundes Klima,
sehr angenehmer Aufenthalt. Vorzügliche
Empfehlungen. [562

Malerinnen-Schule

Karlsruhe

ü. d. Protektorat I. K. Hoheit der Gross¬

herzogin v. Baden, (h. 62045 &.)

Lehrplan und nähere Auskunft durch den Vorstand

Paul Borgmann, Maler. [667
s 8. Schuljahres ai 3. Oktober 1892.

Une tailleuse pour petits gar¬
çons prendrait comme

apprentie nne jeune lille désirant
apprendre le français.

S'adresser à Mlle E. Kalbfuss
à Bornuit près Bex. Références :
Mme Versel à Bex. [648

Das italienische Tüchter-lnstitut

Santa Maria, Bellinzona
wird katholischen Töchtern zur Erlernung

der italienischen und französischen
Sprache, sowie der Musik und
weiblichen Handarbeiten bestens empfohlen.
Beginn des Schuljahres 10. Oktober.

Pensionspreis Fr. 450. Um Prospekte
und Photographie des Pensionates wende
man sich an die Direktion. [573

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sieher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Frledr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Carl Osswald, Winterthur
empfiehlt direkt importirten Ceylon-
und China - Thee feinster Qualität,
offen und in Original-Pfund-Paketen,
Ceylon-Kailee in 5 Kilo-Säckchen,
echten Ceylon-Zlmmet in Stengeln
und Pulver, sowie Vanille. Man
verlange Preislisten u. Gratismnster.

Wiederverkäufer und Abnehmer von
mindestens 5 Kg. Thee erhalten bedeutenden

Rabatt. [673

CeylonrThee
ist wegen seiner grösseren Ergiebigkeit
bedeutend billiger als chinesischer Thee.
Derselbe ist vollständig rein, unverfälscht
und äusserst feinschmeckend.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. Ö Ko. ff. Toilette-Äbfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toüette-Seifen). [103

Bergmann & Oo., Wiedikon-Zürich.

Eine Tochter aus guter Familie, die
den Schneiderinnenberuf erlernt hat,

sueht Stelle ah Zimmermädchen,
wo sie Gelegenheit hätte, sich im Nähen
zu üben. Adresse ertheilt die Expedition
dieses Blattes. [655

Ein treues, fleissiges Müdchen, das
kürzlich einen Haushaltungskurs

genommen, gut nähen und bügeln kann,
sacht Stelle. Gute Zeugnisse stehen
zu Diensten. Adr. ertheilt d. Exped. [680

Gesucht
zu baldigem Eintritt für die
selbstständige Besorgung eines kleinen
Kindes ein durchaus znverlässiges
Mädchen, welches nebenbei auch zwei
Zimmer in Stand zu halten hätte. Kennt-
niss des Flickens erforderlich, des Kleider-
machens erwünscht. Offerten mit
Photographie u. Zeugnissen nach Hotel Beauregard

Lugano. [649

Madame Barbier, maîtresse
lingère in Neuenbürg, wünscht
einige junge Mädchen aufzunehmen.
Dieselben könnten das Weissnähen und die
französische Sprache erlernen. Pensionspreis

sehr billig. Gute Referenzen stehen
zu Diensten. [651

Stelle-Gesuch.
Eine 24 Jahre alte Tochter aus

achtbarer Familie, welche im Nähen bewandert

ist und auch die leichtern Hausgeschäfte

versteht, sucht Stelle als
Ladentochter oder als Zimmermädchen. Es
wird mehr auf gute Behandlung als auf
hohen Lohn gesehen. Gefl. Offerten an

Wittwe Erbar-Labhart,
657] BischofszeU.

Eine wohlerzogene Tochter, welche
Liebe zu Kindern hat, fände

Aufnahme in einer achtbaren Familie in
Nyon (am Genfersee). Sie hat sich
hauptsächlich mit den Kindern zu
beschäftigen. [664

Es wird eine kleine Pension verlangt,
doch werden Stunden gegeben.

Adresse ertheilt das Bureau d. BL

Eine intelligente Toehter mit
guter Schulbildung und gnter
Handschrift sacht Stelle als
Ladentochter oder auf ein Bnrean.

Gefl. Offerten nnter Chiffre E
T 681 an die Exped. d. Bl. [681

Hochfeine prima
NeucMteler Dessert-Käschen,

sehr geeignet für Bierwirthe,
Delikatessenhandlungen, empfiehlt unter billigster

Berechnung in Kistchen von 25 und
50 Stück franko unter Nachnahme
630] 3D. Brunner, Käser,

Maisprach (Baselland).
Vertreter gesucht. Vertreter gesucht.

_ T QpVip-ripy» Hafer- und Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
S J-ldiUIlCllUl NährSuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. Hohnnall uanlannon

St. Gallen. Beilage zu Nr. 38 der Schweizer Frauen-Zeitung. 18- Septbr. 1892.

Briefkasten.

Herrn A. A. W. in I. Für Ihre freundliche
Mittheilung besten Dank. Ihre Erfahrungen in dieser Sache
sind auch die unsrigen.

Frau St. in A. Das uns freundlichst zur Verfügung

gestellte Material haben wir gerne benutzt. Hoffen
wir auf gesegneten Erfolg!

Frau A. in L. Ihre Mittheilung gelangte erst in
unsere Hand, als unsere Nummer 36 bereits schon
gedruckt war. Ein Abstellen des Inserates konnte daher
nicht mehr bewerkstelligt werden.

Kisrige Abonnentin in A. Ihre freundlichen Grüße
seien bestens erwidert.

Al. T- in Z. Das ist die gefürchtete schiefe Ebene,
auf der es unaufhaltsam abwärts geht. Wer nicht muß,
soll sich nicht darauf wagen.

Fräulein M H. in? (Ambulant).
Der Schneeball und das böse Wort,
Sie wachsen, wenn sie rollen fort:
Eine Handvoll wirf zur Thür hinaus,
Ein Berg wird's vor des Nachbars Haus.

D. M. K. In wessen Adern der fröhliche Humor
pulsirt, der hat Ursache, seiner Mutter für dieses Erbtheil

dankbar zu sein.

Frau Yl. S.-A. in,
Widern wir in gleicher!

>. Ihre freundlichen Grüße er-
Zeise.

Herrn Zt. M. in F. Sie sind im Irrthum. Jede
gemüth- und liebevolle Frau würde ein solches Verhältniß

von der Hand weisen; die ökonomische Versorgung
allein kann niemals genügen.

W. I. 'F. in K. Das junge Mädchen trägt den Ring
an der rechten Hand.

Frau Ht L. Auch schöne Träume haben etwas
Erfrischendes und Belebendes. So haben wir diesen Sommer

im Geiste manch stilles Plätzchen besucht, haben lieben
Freunden die Hand gedrückt, uns an traulichem Umgang
mit Gleichgesinnten erquickt und Leib und Seele in Ruhe
und Erholung gebadet. Aber diese erquickenden Träume
hatten ihre köstliche Wirkung so gut wie die Wirklichkeit.

In Kleinigkeiten vermag der Geist den Körper völlig
zu regieren. Der schriftliche Gedankensaustausch mit einer
gesinnungsverwandten Seele, die Schilderung einer schönen
Gegend, befriedigender, schöner Verhältnisse, das kann den

Körper ebenso sehr erfrischen und beleben, wie ein
thatsächliches Ausruhen und Erholen es thun kann. Abspannung

und Müdigkeit verschwindet und das Blut kreist
wieder leicht und frisch durch die Adern.

Wenn der Geist nun im Stande ist, durch die Kraft
seines Willens körperliche Indispositionen zu heben, so

ist es ihm noch weit leichter möglich, das seelische
Empfinden zu ordnen und nach seinem Willen zu gestalten.
Eine Kränkung z. B. ist dies nur so lange, als wir selbst
sie als solche empfinden. So bald wir der Handlung
einen andern, nicht beleidigenden Grund unterlegen, so

bald wir sie harmlos betrachten, hat sie den Stachel
verloren. Und schließlich erweist sich jede Kränkung, jede
Beleidigung, jedes über uns ergehende ungerechte Urtheil,
als Mißverständniß, auf unrichtiger Anschauung beruhend.
Was kann man daher Klügeres und Besseres thun, als
die Sache gleich von Anfang, als das zu nehmen, was
sie wirklich ist und nicht vorher durch eigene falsche
Auffassung uns vielleicht für lange Zeit selber zu kränken
und zu beleidigen. Ein jedes Mitzverständnitz löst sich,
und die es sicher löst, ist die allgewaltige, Gerechtigkeit
übende Zeit. Wir wünschen Ihnen sonnige Tage, ein
fröhliches Herz und zu unsern Gunsten ein freundliches
Erinnern.

-vukski», Halbleine«, Manchester rc., von
Fr. S. 10 bis Fr. 8.45 per Meter, versendet franko
in beliebiger Meterzahl das Fabrik-Depot 1 4vlni«li
i» leürtvd. Muster umgehendst. (199

Me gerbstueuheiteu in Damenklelderstosse«
in allen möglichen Arten, farbig und schwarz, von 1. — bis 9. —
per Meter empfehlen in Prachtsauswahl. Muster und Versandt franko.
Neueste Modebilder gratis. fl2l

Zarbige Seidenstoffe, «.n?r. -. «s à -n

-— per Miter, sowie weiße und schwarze neueste

ÄA^^ienreS; in einzelnen Roben zu wirklichen Fabrikpreisen direkt

I^n Pâte. Muster franko. sisi
< Setdenstoss-Fabrik-Union

Aâ»IK Vrivâvr â ill Aitrivti.

koi>N0I>.I oinllkHNli 21 Lsintücllern, Rand-, Visell-
iiulUvi liuluilliUll und Küellentüellern bemustert
ttiiltvr v^g»x, Kadrikant, Iilviviik»»vi>. (404

lâoà-MM-klM - lâoliu
kavtov Hlitlal bei örandwundsn, sellniììwunden,
vvatvîi lliittvt gekrullàsll, Huetsokungerr, Durell-

lauten, Wundsein.
kavtav HsittuI 2ur Lonssrvirunx u. Krllaltung einer
Dvslivs Mtttvl ^ìsn Raut, besonders bei kleinen

» t i
Bindern. s.?32

ullllhl gegen RamorrlloidaUsidsn.
lu belieben In ben meisten »potkeken uns vroguselsn.

<Ü68UvIit.
Kiir vil» kvsvàvlâv»»««, ttxti-

tig«», 1»» »>>«» ilxilvn ckvrH»»»-
I»»itn»g vrtàlirv»«» ixxi I» dvr
I»ii«gv von ltàâvri» ck»rvi»»»s
v«rtr»«tvs irixivi>^tl»>i»vr, w«i»
vi»«« «vit nxlirvrvii Iitlirv» Vvr-
tr»»«»»»tvii« dvKiviÄvt« »»»»«R

kviâv 8pr»«l»«» «l»vlvi,t, wir«!
«»t«A»r«vi»«»eI«« Iiig>»gvi»v>it g«-
«ixllt. Okivrtvti ixitvr ttiitkrv
<b «7S It «n «iv Ilxpvâiti«» â».
liliittv«. s675

Lkssuekt
drvi I.i»gèrv», dis ibre Dellixsit als
sololle gemacllt baden, ebenso einige
Avitdt« t.liittvrtiiiivii, die sieb über
mellrjäkrigs Arbeit „auf Reu" und in
dein - VVascbersisn ausweisen können.
Eintritt sofort.

Adresse <4. I'tistvr-trii à vit»»
sur !kl«»tr«ax, suisse. (672

Ossuolit:
ixxl, 8v Iliiil t»»»«« » sin junges, or
dsntliclles ölädcllsn, das näbsn bann
und etwas vom bocken verstellt, in eins
kleine Kamille.

Offerten unter II 764 O an Ilaasen-
stein â Vogler, 8t. Lallen. (670

(?S8uà:
auk Glitte Oktober auks band eins treue,
llslssige IR»g<I, die gut bürgerliell koellsn
kann, sellon in bessern Häusern gedient
bat und in allen Ilausgssekäktsn dewan-
dsrt ist. Oute Zeugnisse srkordsrliell.

Kell. Olksrtsn sind unter Lllikkre 642
an die Expedition d. öl. xu riellten. (642

Qssviczlaì.
Line tüelrtige VIttttvrt» mit solidem

Lllaraktsr bindet in einem WeissWaaren-
gsselläkt dauernde stelle. Ollns gute
Zeugnisse unnütx sieb xu melden.

Ollsrtsn befördert die Expedition dieses
ölattss. s674

Lins
wslells liaus- und Keldarbsit gut ver-
stellt, llndetKlatx. Wo, ist xu vsrnsll-
men bei der llxpsd. d. öl. s631

l.slii-iöoktsi'
kür ZI»««!»!»«»«»»»!«!!«» nimmt kort-
wällrend an s669

krllll Wild, klliinvà-libiiiiileìj,
HVvln t«l«lvi>.

i^ins junge loollter, wslobe drei öakre
ill die ?acllsekule bssuollts und jstxt
nooll einen L,rbsitslsllrsrinllönkllrs mit-
macllt, «»vtit auf klovsmder xu einer
bessern Familie d. kranxösisellsn scllweix
Sitvliv, wo sis auek dis Kings xu de-
sorgen llätte.

ltnsprüclls bsscllsidsn; gute Zeugnisse
stellen xu Diensten. Offerten unter Lllikkre
ch38 an die Expedition d. öl. s638

löektei'-^en8i0nat

in (îorvkllvs bei Feuokâteì
tSollwslx).

Oründlicllsr Dntsrriellt in spraellen,
öealien, Nusik, lilalen etc. öraktiscke
und sorgfältige örxiellung, öamilien leben,
ösixsnds Lage, überaus gesundes Klima,
ssllr angsnsllmsr àksntllalt. Vorxügliells
ömpkslllungsn. s562

IVIaIepinnen-8ekuIe

^alì!8l-ulie

II. â. krotàtoràt I. X. gàit âkr Kross-

derail! Lâàeii. su. W«jz l»
lldkplu M stikm ààiliikt àkâ à«lis»«kiiâ

?»»i Il»rgii»>»i>», lllaler. s667

S 8.8àlj!i>llèz M z.vìtà l888.

I »v t»tii«»«v p«»r pvtit« g»r-^ ?«»« prvixlriiil v«»»»»« »y»»
zirviitiv »»« i«»»v lillv
»pz»r«»ckr« iv k>»»?»i».

Kî'»Ârv««vr à IIIIv I K»I>>tu««
à Itorixiit i»r« « livv Itvtvrvnv«« z

^1 mv Vvrsvi à »«x. s648

Vil8 itààds liiedtbr Ilitztitllt

wird katkolisellen Vöelltsrn xur Drier-
nung der ìtaiienisvben und kranxösisoken
spraeke, sowie der ölusik und weid-
lieben Handarbeiten bestens smpkolllsn.
öeginn des selluljallrss ID. Oktober.

ösnsionsprsis ör. 45D. Dm örospskts
und öllotograpkis des öensionates wende
man sieb an die Direktion. sS73

Slsiolisucziit
^Iixkiglivit, Ilvrxiiloz»tv», ìz».
pvtitiiistglrvtt werden «ivklvr
gvlivlit durell meine unübsrtrok-
kensn öissnpillen. Dosis kür ca. 3
Woellen Dr. 2.—. I>iv«Ir. Slvr-,
ikpotllsksr, !8v«»x«» fL.argau). s244

Larl Osswalà, Mìàr
emplielllt direkt importirten Vvz^i»»-
und <!I»i»» - I'll«« feinster Qualität,
okksn und in Original-?kund-?aketen,
t «z i«» -Ii»ilv« in 5 Kllo-säekellen,
«< >»!«» < v) Ioi>-/ii»i>ivt in Ltsngsln
und öulvsr, sowie V»»iii«. ölan vsr-
lange I-rvisii«!«» u <^r>»tl«lixi«tvr.

Wisdsrverkäuker und lkbnskmsr von
mindestens 5 Kg. Vllee erkalten bsdeu-
tsnden Rabatt. s673

ist wegen seiner grösseren Krgisbigksit
bedeutend billiger als ellinssiscller Vkss.
Derselbe ist vollständig rein, unvsrkälsellt
und äusserst fsinsekineokend.

?ür 6 kranken
versenden franko gegen klaellnadms

btto.ôXo.lk.'r<>Usttk-àdW-8ellsll
sea. 6D—7D lsiellt desellädigte stücke
der feinsten Voiletts-sslfsn). s1D3

Lorsrn»»» 62 L!c>., Wiedikon-Züriell.

ITiins Voelltsr aus guter Kamille, die
Ili den Lellnsidsrinnsnbsruf erlernt bat,
8iiM 8tvII« llk lêiwllìhkMîiàktzll,

wo sie Oslsgsnllöit llätte, sieb im Bällen
xu üben, ikdrssse srtlleilt die Expedition
dieses ölattss. s655

i7lln treues, lleissiges mà<lvti«», da»
kürxliell einen Dausllaltungskurs

genommen, gut nällsn und bügeln kann,
«»«lit l8t«II«. Oute Zeugnisse stellen
xu Diensten. L,dr. ertllöllt d. Kxpöd. s68D

<Z>«»ix«zIxî
xu baldigem Kintritt für die ««il»«t-
«ià»Âtx« Sv«««g»»K eines Itivliivii
Iii»Äv» sin durcllaus -»vvriàssig««
Slitck«!»«», welelles nedölldei aucll xwei
Zimmer in stand xu kalten llätte. Kennt-
niss des Kückens erkorderliell, des Kleider-
maellsns srwünscllt. Offerten mit ölloto-
grapllis u. Zeugnissen naell Rotel Leaure-
gard Lugano. s649

Fl»«l»iii« lîlirbivr, ii»»tti-«««v
iiwxSr« in ?k«»v»I»»«K, wünscllt
einige junge Nädcllsn aukxunsllmsn. Die-
selben könnten das Wsissnällsn und die
kranxösisclle spraclls erlernen. Dsnsions-
preis ssllr billig. Oute ösfsrsnxsn stellen
xu Diensten. s651

Kins 24 äallre alte Voelltsr aus acllt-
barer Kamille, welclle im Raben dewan-
dert ist und aucll die leielltsrn Dausgs-
sclläkte verstellt, sucllt stelle als Laden-
tovktsr oder als Zimmermädollen. Ks
wird mellr auf gute Lsllandlung als auf
koken kokn gesellen. Lstl. Offerten an

Wittwe Krkar-Ladllart,
657j LiscboksxeU.

'I^ins wolllerxogene Voobter, welebe
stiebe xu Kindern kat, fände àk»

nallme In einer avktbaren Kamille in
Rxon (am Oenkersee). sie bat sieb
bauptsävbllell mit den Kindern xn be»
sclläktigen. s664

K» wird eine klein« Kension verlangt,
dock werden stunden gegeben.

Adresse vrtllviit das Lnrean d. LI.

Iliiiv tiitviligvlilv l ovlitvr mit
gutvr >ivlx>lk»il«lixig ixxl j»»t«r
II»lxI«vi»ritt s»vi»t Stvli« »I« I »-
«I«i»t<x-Iitvr o<I«r »nt «i» liiirvnu.

V«0. Oklvrtvii ixitvr t liillrv ü
«81 »» «ii« üxg»«ä. «i. »I. 631

Iloviitvili« prim»
NmMIer Vk88ert-Xàdkll,

ssllr geeignet kür öisrwirtks, Delika-
tssssnllandlungsn, smpüslllt unter billig-
stsr öereellnung in Kistcllsn von 25 und
5D stück franko unter Racllnallme
63Dj Hl. Ikl iixiK i Käser,

Zlaisxraod <n»,sUiui<Z>.

Vertreter gssuellt. Vertreter gssucllt.

^ 1° x, Qzv» Làr- mill ^6Kumiii08vii-I'ràparà, Lertixs Hiippklì in m, Urkswiirsl, «Kvuoml8à
^ ^ ?làlir8iìppvliinlll von 4?Drtionsn Znl5 Ots. ^obIseìlinsà6nà,^8SUnâ,bkcsn«innnàbi11ÌA. »»»I-nnim
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Lebrinstitut für Damenschneiderei
V0I1

Wittwe A. Steiger-Steiger & Tochter,
Feld., Flawil.

Theoretischer und praktischer Unterricht nach Shermann's
anerkannt bestem System.

Vierteljahrkurse. [679
Nach Wunsch wird auch nur theoretischer Unterricht ertheilt.

Normalschnittmuster, sowie Muster nach Maass werden prompt
und billig besorgt.

Zu näherer Auskunft sind gerne bereit und empfehlen sich
höflich Die Obigen.

Praktische Töchterbildungsanstalt.
ZUrich. Vorsteher: Ed.Boos"Jegher. NeumUnster.

Beginn neuer Kurse an sämmtlichen Fachklassen der Kunst- und Frauen-
arbeitsscbule am 10. Oktober. Gründliche, praktische Ausbildung in allen
weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftliche Fächer,
hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate Kurse für
Handarbeitslehrerinnen. 12 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H 3374 Z) [653

ITnnVtCoVllllo Internat und Externat. Auswahl der Fächer freige-xVUi/llöWIlllC. stellt. Bis jetzt gegen 1600 Schülerinnen ausgebildet.
Programme in 4 Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne ertheilt.

Telephon 1379. Tramwaystation: Theaterplatz. Gegründet 1880.

Lugano. Töchterinstitut. Lugano.
Gesundes Klima, schöne, sonnige Lage des Institutes. Sorgfältige Erziehung.

Gründlicher Unterricht in französischer und italienischer Sprache. Geeigneter
Winteraufenthalt für schwächliche Töchter. Anfang der Winterkurse im Oktober.

Für Referenzen und Prospectus sich zu wenden an die Vorsteherin [588
(1613) C. S. Bertschy.

—= Feinste =—
süsse Tafel-Trauben

(weisse französische)
^liefert perjKlstchen von 5 Kilo brutto h Fr. 4. SO [608

Alois Suter, | g g&fH f.

Bahnhofstrasse 11 — Luzern — Bahnhofstrasse ll.^, .Tk

seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat
tat ärztlich empfohlen gegen:

Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Ächwere Verdauung

Schutxmarke.

Schutzmarke.

c

Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durch schwereArbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdaulich
und Zahne nicht angreifend.

f. An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiirt. Nur ächt

in Flacons zu Fr. 2.50 und 5.— minder Marke der 2 Palmen. Fälschungen
weise man zurück. Depots:
150] In allen Apotheken und Droguerien.

Anton Frick
Sehuhwaarenhandlung

St.Jakobstr. 2 - St.Gallen — beim „Pfauen"

Spezialität in Schuhwaaren.
EV Anfertigung von Schuhwerk für kranke

und Krttppel-Fttsse.
GypsmodeUe werden nach dem Original

abgenommen, wenn gewünscht im Hause des
Betreffenden, auch auswärts, und genügt hiezu
Benachrichtigung durch eine Postkarte. — Anfertigung

von Leisten nach jedem Fusse. — Aerzt-
liche Empfehlungen. —Vorherige Preisberechnung
wird auf Wunsch für besondere Fälle gerne besorgt.

Diese Spezialitäten, sowie die übrigen couranten
Schuhwaaren werden freundlicher Beachtung
bestens empfohlen. [592

Ä. Saurwein, Weinfelden (Thurgau)
Velociped-, Nähmaschinen- und Strickmaschinenhandlung.

Kindervelocipede mit Pferd von Fr. 25—60, Zweiräder
für Knaben u. Mädchen v. Fr. 100—250, Sportwagen
für Kinder, verstellbar in 9 verschiedenen Formen,
eiserne Kinderbettstelien von Fr. 25—50, feuer- und
diebessichere Kassenschränke u. Kassetten von Fr. 15
bis 1000, Kinderschlitten (eiserne) v. Fr. 5—25,
Nähmaschinen, System Grtttzner u. System Kaiser (Ring
schiffeben), Handmaschinen v. Fr. 50—75, für Hand-
nnd Fassbetrieb v. Fr. 100—150, Hausindastriestrick-

maschinen mit 196 Nadeln, für alle Arbeiten, Fr. 380 incl. Unterricht.
SW Illustrirte Preislisten gratis. — Garantie. — Fabrikpreise.

(HbcOLAT

Kv^AUSANNE
f XA (SUISSE.)

É
Goldene Medaille [546

Académie nat. de France 1884

Goldene Medaille
WeltausstellungAntwerpen 1885

Goldene Medaille
Intern. Ausstellung Amsterdam 1887

Goldene Medaille (H 8164 L)

Weltausstellung Paris 1889

Wunderbar ist der Erfolg
Sommersprossen, unreiner Teint, gelbe Flecke etc.

verschwinden unbedingt beim täglichen Gebrauch von [127

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann & Co.

Dresden und Zürich.
Vorräthig à Stück 75 Cts. in den meisten

Apotheken, Droguerien und^ParfUme-
rien. Man achte genau auf die Schutzmarke:

zwei Bergmänner; denn es exi-
stiren bereits werthlose Nachahmungen.

Appetitlick — wirksam — woklsckmeckend sind:

£ auoWs Tnmv Vtàtew
Abführende Frucht-Konfitüren für Kinder und Erwachsene. [71

Aerztlich warm empfohlen bei TTg*G+iwi rw Kongestionen, Leberleiden,
Schacht. Fr.1.10, einzeln 20 Cts. Häm.rrhclden, Migräne.

in fast allen Apotheken. yerdannngsbeschwerden.gf Hauptdepot: Apotheker C. Fingerhut!! in Neum.-ZUrich, a. Kreuzpl. "99

Gapweine
18 goldene und silberne Medaillen.

Preisgekrönte ächte alte
von E. Plaut, Capstadt.

Feinste Frühstücks- und Dessertweine. Medizinalweine ersten
Ranges, Spezialität für Bleichsüchtige, Blntarme, magenleidende

und Rekonvaleszenten. [401
Vorräthig in den Apotheken und feinen Delikatessen-Geschäften.

Œeneral-Depot für die Schweiz:
Carl Pfaltz, Basel, Sftdwein-Import-Geschäft.

C PUFeûîëîb^këît^^rungën^^rde^SSrHîesèitîgûB^S'ïBSûSnron
Marienbader Pillen. [448

Keine Diät. Erlangung normaler Formen. Schachtel 3 Fr. 50 Cts.

Haupt-Depot für die Schweiz bei Apothek. Hartmann in Steckborn.

J.À.Egger,Thal st.G.
bekannt in weitesten Kreisen durch

grosse Leistungsfähigkeit des
Bellfedern -Reinignngs-Geschäßs

v""£?eBettfedern
pi.»/, Ko. —.60,1.—, gute
Sorte: 1.30, 1.70. Foi
ganz solide Betten 2.—,
2.50, 2.80 3.20 bis 6.-
Halbflanm: 1.80, 2.20, i

Flaum : 3.—,4.50,5.50 bis
8.50. GrössoreAbnehmel
Xtabatt Bossbaare :
XDooke 18.—6.50, ;
Kissen 4.90 aus la Balbflawn, — Master,

(ffi) Eine kleine Schrift über den

HaaratfflüritetipsErpn
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Geuf. [6

Ane Yerdaunngskranke w
können ein Buch, welches durch
beglaubigte Atteste nachweist, dass
selbst hoffnungslos Leidende noch
Heilung finden, kostenlos v. J. J. F.
Popp in Heide (Holstein) beziehen.

544] Aechte empfehle als Spe-

Damenloden„»L"^
Hermann Scherrer, UmM, St. Gallen.

Gesottene
gar entirt reine

Muttm
hochlein in Geruch u. Geschmack

aus Schweiser-Sennereien

//.. liefert v..
^'«r/ch Fiad,

Pension (Meiern
(m 9021 z) bei Andelfingen [69i

Privat-Asyl fiir Trunksüchtige.

Schwerer Frauen-Zeitung ^ Blätter Mr den häuslichen Kreis

làinàt kiir vàMiiàiài
von

Wiitws LtsiNsr-ZtsiNsr A l'vàìsr',
Ibsoretiseber und praktischer Lnterricbt nach Lbsrmann's

anerkannt bestem L^stsm.
AM^° >i«il,lj^679Kacb tVunscb wird auch nur tkeorstisebsr Lnterricbt ertheilt.

Kormalseknittmustsr, sowie Nuster nach Naass werden prompt
und blllig besorgt.

Ku näherer Auskunft sind gerne bereit und empfehlen sick
böüicb »lv Oktxv».

?ràiseds looliterbiläuli^sanstalt.
^lll'ivk. Vorstsker: LÄ.Soos^SAllSI'. ^ieumUàl'.

Lsgà neuer Kurse au sämmtlichen Kacbklasssn der Ik»»»t» »»«t r?»»«»-
»I»vi«»»vU»I« um 19. Oktober. Oründllcbs, praktische Ausbildung in alleu
weiblichen Arbeiten kür das Haus oder besondern Leruk. IVissenscbaktliebe Käcbsr,
hauptsächlich sprachen, Luchhaltung, Lschnsn etc. separate Kurse kür Land-
arbsitslehrsrinnsn. 12 Kachlshrsrinnsn uuà Lehrer. (L3374K) ^653

Internst »»«i Ilvtar»»t. Auswahl àsr Kächsr kreiße
A»vk,11SK,ttU1î?» stellt. Lis Mût gegen 1699 schülerinnsn ausgebildet.

Programms in 4 sprachen gratis. Isde nähere Auskunkt wird gerne srtllsllt.
^eivpiiv» 1»7S. ?r»»i»»zv«t»tia»: l»v^rilii«ilet 188«.

îÔàtSrinstità livMo.
Oesundss Klima, schöne, sonnige Laxe àss Institutes. sorgkàltigs Krciehung.

Oründlicker Lnterriellt in krancösiscber unà italienischer spräche. Oesigneìsr
Wintsraukentbalt kür schwàcbllcbe Lücbter. Ankang àsr IVinterkurse im Oktober.

Kür Lskerencsn unà prospectus siell cu wenden an àis Vorsteherin ^538

(1S13) (Z. Z. Ssrtsolizf.
—^SÎNStS ------—

süsse?akellrauben
(wsisss fpÄN2Ösiscz1is)

^.livtvrt pvrZSIst«!»«» va» » liilo I»r»ttaà r?. 4. iîv ^698

álà Lutsr, G WKH t.
Ladukufstrassk 11 — IiilALru — Ludàvkstrassk l l.ààà

»sit 18 Iskrea liss »nei'kannt beste ^isenpi'àpal'st
»à ch'sâc/» «np/o/l!en A«Ae»ì.'

Lisivdsuokt
Liàrmut

Appetitlosigkeit
Äageukrämpf«

Aigräue
^vrvensviiivävlie
Sodikttiosigkeit

tìodivere Veràauuug

SodvtBMârke.

SedlitTluarks.

c

àsseseieiinetes
Stärkungsmittel

Allen durch scliwereArdsit,
üdsrmässigss Lebwitcsn,

Ausschweifungen ete.
1-eiäenden empfohlen.

heicàì veràlied
Mà Xàklle àdì âv^reifeiià.

à allen tVelt- unà internationalen Ausstellungen pràmiirt. Kur àekt

in Klacon, su 5r. 2.S9 unà S.— mittler klarke àer 2 paimen. Kâlsckungsn
weise man Zurück. Depot--.'
159^ lu sllou ^rxztllàeu uuâ Oro^usrlsu.

^.uton?rià
8cz1iuliWÂÂi'sii1iarlà1tiiiA

8t.kiàZ — 8i.^SÜSN — dà„?àil"
8po?ialitài in Zviiuinvaaren.

AHM- ltnkertißllnZ von Svàuàverk kür kranke
unà Krllppsl-I'üsse.

DW- kl^psmoàvllv vvsràsn nach dein Orißinal
adßsnommsn, venn ßewünseht im Lause àss Le-
trekksnàsn, auch ausvärts, unà Zenüzt his/u Le-
naehriohtißunz àurek eine Lostkarts. — àkerti-
gullß von Leisten naà jeàvm Lusse. — itérât-
liehe Kmxksklunßsn. —Vorhsriße Lreisherveknnux
vvirà auk Wunsch kür besonders Lalle gerne besorgt.

Liese SpesiaUtllteu, sowie die übrigen oourantsn
Sekukwaaren werden kreundllober Lsaobtung bs-
stens smpkoblen. Io92

^.8Mvà, MMà (IàM)
Veiocipêll-, Hàsseliiiisn- mill ZttlciiiiZzciiilieOznllliing.

Xiväerveloeipöllv wit ?ksrä voll I'r. 25—6V, /tveirààor
für XuadsQ u. Zilääodsli v. ?r. 18l)—25V, 8p0rtv»Aen
für ILiiiàer, vvrstellds.r in 9 versoüisäslisii formell,
eiseruv Xilläerdsttstellsu von k'r. 25—50, fsuer- unâ
äisdsssioüsrö X»8S6ll8vdrààe 11. Xasssttsll VVQ I'r. 15
dis 1000, Li»àvr8odlittvll (sissrns) v. ?r. 5—25,
wssodiusn, SvstLw Oràllsr u. S^stew Xslsvr (Ring
sediSeden), Ilàllàasvdlllell v. I'r. 50—75, für llsnà
mià?llggdvtrisd v. ?r. 100—160, llàaZwàtrisstriolc-

m»80lij»sii wit 196 Nsàlu, für alls ^rdsitsn, ?r. 380 inel. Ilàrriodt.
AW" Illllstrirtv ?rvl8li8tvii Arsti8. — Oarâutie. — k'adâxreise.

Gzcoi/li

ß >5^. îSLI^Sr.)

M
Kolàeiis ààaille

àuàôwis uat. às ?rauos 1334

dolàene Neàille
sltausstslliwgàtiverpsu I88S

(rvlàenô Neàaills
Illterll. àiisstelIilllZ àmstsrà 188?

(roìàsns ààaille
^sltuusstsllvwg ?aris 138S

ànâkrblli' ist à LrtdlK
8a»»»«r«pra«»«», »»reiner leint, xvld« Ileeke ete

vsrsehwinàsn unbedingt beim tii^IieUe» t»vkr»uek von ^127

LerAmalin's I.i1ieiimi1eti-8à
von Serx»»»»» »V t ».

Orsscisn unâ ^ürieli.
Vorratbig à Ltüek 7ö Lts. in den meisten

àpààn, vroguorion un<L'parlUme-
rien, lllan aebts genau auk die Lelnà-
marks: ^wei Lergmännsr; denn es sxi-
stiren bereits wertbloss Kaebabmungsn.

ìppetitiieU — »irUs»i» — v»»lrl»ià»»eel<«»«i sind:

MdVàM Và«ì
kbillkrvnde ^ruekt-koniitUrm illr klnà und Srwavkssn«. c?i

^srzitliod wurw ewpfodlkii del 1ionKe8tionen, liederlelàen,
8«àol.t. ?r.I.l«. «i°-à 20 «t-. „à«rrl.»lck«°. «ierlia«.

lu tast alles äpotliekea. Vecili-uungsdesvli vei-äsu.
DM- ttsuptdspot: kpotlisker L. Lingerbutb in Kenm.-/ilried, ». krourpl.

kapiveme
18 Kvlàvuv uuà silbvruv Nvàillvu.

kreisAskroà âeìlte alts
von PIsuî, vspsîallî.

I räiisillelts» und liessertwetne. ?le«it?t»>»I«e1»v erste»
«»»s««, Specialität kür Iileiel>»-iiel>tl^e. Iil»tnr»»e, tl»^e»iet<Ie»«ie

und tkelianv»Ies?v»ten. ^491

Vorrätbig in den itpotbsksn und keinen Lslikatösssn-üesebäktsn.

(Zsnsrs.I-vsxot, für üis Sczüwsi^:
Varl stalln, Sassl. 8ûàeiii-Ii»port-Liv8àtt.

<? tl»rie»ltt»«ler t'iiie». ^443
Keine Oiät. Krlangung normaler Lormen. Lebaebtsl 3 Lr. 59 (lts.
Laupt-Lspot kür die Lebweic bei ápotbsk. Hartmann in Lteekborn.

^s.^.^KKsr,Malst.«.
doklumt à vsitsstvo Lreissn àurod

grosso Iioistiulgskàdlgkslt àos
kelìfe«!eni -keiiliZllll^-Lescllà
^"'à°Lvttkvàvru
pr.»<, No. —.60,1.—, xut«
kort«! 1.Z0, 1.70. kür
xauu sollâo Lettes L.^,
S.S0, S.S0 s.sa di» 5.-
li.ldll.uluî l.so, s.sa,
kluuis z 3.—, 4.30,5L0dis
S.SV. (irossois^duskiuer
vadatt l ItovsNasr« î
Iilsvlc« 1«.—,rià s.sa,
Ms»«» 4.90 au» I» Ssidûaiuii. -» muster.

ê> Kins kleine Lckrikt über den

versendet auk Anträgen gratis und kranko
die Verfasserin Krau Carolina ^Isolier,
3 Loulevard de Klainpalais, Leuk. s6

VkrâMiìKlii'àiìlie l75

Können ein Lueb, welches dureb
beglaubigte Atteste nachweist, dass
selbst bollnungslos Leidende nocb
Leilung Luden, kostenlos v. 1.1. K.
?oxp in Leids (Lolstein) dscieben.

544^ -kvvUtv smpkobls als Lpe-

vsmenIolleNàà^»
tlerwänn 8àkrrer, kâàl, 8t. Kàlkll.

LlssottvQS
Farautirt rolno

lSuttE?
kvckleîn In Lorucli u. vesulimaeli

listort ..V».

kMN KMMUg
(«My bei ^nöeliingen cssi

kmàxl kiis liuàziilîktiM.
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Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

Ph. Sucliard. sDie 1/s Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —
» « » ,1-60

1/ qni) lg n » )7 n • vyj
5 Gramm dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer guten

23] Tasse Cacae. - 1 Kilo 200 Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

jSSÄÖHmsiäU1
\SGH-ECrRACT

• £'C«o S

NUR AECHT
wenn jeder Topf den Namenszug u in blauer Farbe trägt.

w - a a w i—i

^ ® ° ^
£5 « £» '© © «

sps-g^gse
® .2 a ^ ®S'vSi- 3
a<J«N'0 g,
H 3 <3

Eisenbitter
gnUvMen.

Seit Jahren anerkanntes medioinisohes Eisenpräparat
«nr Linderang und Heilung der Blutarmnth und der mit
ihr zusammenhängendenLeiden, wie: Blelchsncbt, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an
Appetit,Knrzathmigkeit, GemBthsverstimmnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Beconralescenz und bei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung bei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter und Geschlecht höchst zutrftglioh.

Aerztlich vielfach verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines Liqueurgl&sohen

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je naohdem
man ihn besser vertrügt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlverschlossen und im Dunkeln aufzubewahren.)

oepm» in alleii AgolüeMeii» — frei» ~ itr.

[474

(90,0 09 yÄHMASCHINEl
äöOOfAHRRABER

(ARJJQTERZAHL 1W0)

Unsere Nähmaschinen
weltberühmt durch das dazu verwendete Material, die feine Ausstattung und den
leichten Gang, zeichnen sich auch vor allen übrigen durch saubere Justirung
und grösste HfthtUhigkeit ans. Bei keinem Artikel ist das Sprichwort
„Der Schein trügt", mehr am Platze, als bei der Nähmaschine. Es werden täglich
eine Unzahl billiger Nähmaschinen auf den Markt geworfen, welche für den ersten
Augenblick nicht von der soliden Waare zu unterscheiden sind. Eine von uns
erzeugte Nähmaschine gewährleistet infolge des dazu benutzten Materials eine
Jahre lange Haltbarkeit und übernehmen dafür unsere Vertreter die weitgehendste
Garantie. Unsere Nähmaschinen sind zu finden in jeder besseren Nähmaschinen-
handluijg der Schweiz. [540] (a 2654 Dr)

Nähmaschinenfabrik & Eisengiesserei, vormals Seidel & Naumann, Dresden.

Brühlgasse Brühlgasse
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Solide Arbeit, Preise billigst
Alleinige Niederlage der ächten „Bambnsmöbel" in St. Gallen.

CO
CD
CD

Grösstes Bettwaarenlager der Schweiz
TOT«., j p zWahlen, Thun,1866 1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [146
Zweischläfige Deckletten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22
Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, »

Zweischläf. Unterbetten, 6 > > >

Einschläfige Deckbetten, 6 » » »

Einschläf.Hauptkissen, 21/2Pfd. » »

Ohrenkissen, l'/z » > »

Zweischi, tlaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Fl
Einschläfige Flaumdüvet, 3 > » >

Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum
Kindsdeckbettli, 2 » »

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

120 » » 60 > > » 8
190 > » 135 » > » 19
180 » » 120 > » » 18
100 > » 60 > > » 7
60 > » 60 > > » 5

180 > » 150 > > » 31
152 > » 120 > > » 22
120 > » 100 > » » 9

90 > » 75 > > » 6

Patent
in allen Staaten angemeldet.

Patent
in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

mit Aroma und Geschmack des
echten Bohnenkaffee

ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,
ausserdem im Gebrauch der billigste.

Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung :

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originalpacketen mit
nebenstehender Schutzmarke.

VoptflnfenTHne 1 Cts. 1 Pfd.-Packet, 35 Cts. '/2 Pfd.-Packet,
I GIn(llll5|f lClü ig cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.
Zu beziehen durch die Colonialwaaren- nnd Droguen-Handlnngen.

Kathreiner's Mlalz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter skr den häuslichen Kreis

(IsieNt löslieNsk lüaczso)

?I». 8lielmrck. ^Die ^ilo-Lüvbsv im Ostail ?r. 3. —
>, V» » " " ,1.60

1/ 0s>
» /« » >! 1? >, - -?0

S cktssv» xsnitgsi» -ur Hvrst«lI«iiK «llnsr Kntsi»
23) ?»«»« <»«»<». 1 liil« — SV« ?»«»«„.
IImpLolilt siok àurvd vorsüZIioks Qualität unä billÍASu ?reis.

^Nôs«Wpîj,,î!
XMîX7lî^7

rÄ'L-S L
Z°°Zv,Z

NUN kce«7
wenn ^jeljerlops «isn Xsmensiug ^ in blsusi' fslbe ii-zgf.

»s^ ^ «L^-.à- S
s,

K 3<j

Liseiìditìei'
Inteàken.

Lolt <Iaàroll ansrksimtos moäiain isokos klissoxrSxarat
Wir lààoruug uuà llollung âsr Liatärmutd unä àsr mit
ibr «usammsnkâogsuàsu I-siâon, vis: Llelcdsuodt, »Ugsmà»
Llikvîcks, Mâlgkett, Lsrrkioxfso, blossos àsssdeii, Zloogoi ,»
âxx«tit,llarî»tdmixk«lt, vomktkzvorstlmmllág. ä.usso-siolmots»
Ltärkungsmittsi im Staâium àsr Lsoallvàlososllr unà doi
Tsioksu von älterssodväodo. llntorstUtsuug doi I-ukt» tmâ
Laâskursu. ^sàom älter rmà Sssvkiookt dvokst outrSgllod.

äerstliok visiiàà vororànst unä dsotsno omxkodisn.

KedrimolisîìittveisrmA
Zlvsi» dis ârsimal âss lagss à klslns» I-i^usurgläsodsn

voll su nskmon vor oàsr uavd àsu Iladlooitsn, js navdâsm
m»n idn dssssr vorträgt; Mr llinâsr daldo vosi».

(Wodlvsreodlosson unä im Dunkeln »uàudswadrsn.)

KIîSASV^» In »Iá«5N ^Z»NtNVZi«RI. îZ^.

1474

/go.o o»
sooo^ä?>vc«<

ino)

IInssrS I^àrriasOliiiiSii
wvItberiUunt àureb äas àanu vsrwenàsts Material, àie keine àsstatìunx unä âvn
leivbten klang, ^eiebnen sied aucb vor allen übrigen äurcb saubere.lustiruug
nnâ grSsst« HlàiltAIiiglrsit »«». Lei keinem Artikel ist äas Lpricbwort
„Her Lebs in trügt", mebr am klàs, als bei äer llläkmasebine. ks weräen täglicb
eins lln^abl billiger kabmascbinen auf äsn Markt geworfen, wslebs kür äsn ersten
Augenblick niebt von äsr soliäsn Waare ?u untsrscbsiäsn sinä. kins von uns
erzeugte Ilabmasebins gswäbileistst infolge äss äa?u benutzten Materials eine
labre lange Haltbarkeit unä übernebwsn äakür unsers Vertreter äis wsitgsbsnästs
Garantie, llnssrs blabmasebinsn sinä au linäsn in )eäer besseren lllabmasebinen-
banàqg àer Lebwebt. ^540^ (a 2654 Or)
sMmâkinvnfàili S- ^i8engis88ki'ei, »oà îà> S «»siin. Ilmilel,.

Lrüblgasse Lrüblgasse
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Zolîàe ^rdsit. ?rsìss KMZsi
^.IleiniZe ^isäerla-Ze à àcliien ,,«»n»H»riîsn»ôkvI" in 8t. (Fallen.

îO

Kkö88iö8 köttlVZclfönisZSf lisf 8cilW6i?
^»0«, ^ zr 2walr1srt. l'bttâ1866 1866

Vsrssnàs franko àureb àie gan^s Lcbwsiü gegen ?ostnaebnabms: )146
^«ee/sâfâ/îAe Dro^bette», mit bester Fassung unä 7 ?kunà sebr keinem Oalbklaum,

staubfrei unà gut gereinigt, beste Lorte, 13V cm lang, 15V cm breit, kr. 22
^«seîsââ/i7fau^)à's«etî, 3?kä. Laldklaum, »

^«se/sclikn/. betten, 6 > > »

7Ä»säk«^e 7)eckbe^en, 6 » » »

Tkauxâssrtî, 2^/s?kä. » »

Obrenktssen, l'/s » » »

^«seî's<M. Kfa!âà<âdetten, 5?kä. sebr keiner KI
â»«â<?/îAe ^cliouMret, 3 » » »

^kàààec/.bettf», 3 » Oaldklaum
^kàcksàeo^bettkt, 2 » »

9ebr Attker âkb/?aum, pkunàweiss à kr. 2.2V, bocit/sàer k'kaam, pkunàwsiss à 5 kr.

120 » » 60 » » » 8
19V » 135 » » » 19
180 » » 120 » » 18
100 » » 60 » » » 7
60 » » 60 » » » 5

180 » » 150 » » » 31
152 » » 120 » » » 22
120 » » 100 » » » 9

90 » » 75 » » » 6

I'nteiit

Xsîki'vîn«»»'»

mit ìi oui» «»à ê1vsel»m»<;lî Ävs
eelitvi» N«Iii»«nI<»iivv

i8t à bv8ts, wokl8vkmevkenl!8te unc!

gS8iiNljk8tk liêàk-?U8à,
»UI«»«?ÄVI»» im <>«>I»r»>i« I» <>er KUIiKStv.

Kisiirsr lVlsl^-Klskkss ist sirr von-
^ügliolnss Qstnârrk tzssoirclsns kön

k'nsuso, Kirrâsn, lZIutsnnns,
blsnvsrrlsjâsrrcls sto.

NauzitsaotiS rioìitiAs
2udsi7SiìiiiiN:

äis Körner mablsn unä minäestens
S »ilmutsn wooden.

W7irä loss vorknukt, son-
äsrn nur in ii>.i>riiiitli»î»elret< » inib
nslzsnstolrsnrlsr Ssbubsrnnrlrs.

lits. 1 kkä.-kacket, ZF tlts. ^/s kkä.-kackst,
I ulktlulu^lulü > is <lts. krobs-kaekst à ca. 1VV gr.
^ii dkliedkll àà àie eoloiiiäwämii- iioä vroMii-IjàiiàiiAi!.
Kstks'sinsl''s ÜHsI^-XstfsS-k'sbriksn

Seà — IVIvMLNLlN — Wien
2ürick. )224

àiÂ-Vàler: Herr tyms in MM.



SrflfttEtjEr ïrauEtx-Bettung — Blätter för î»en ftäueUdien Kreta

Größte Stofflager
ZU

Damen-, Herren- und Knabenkleidern,

Haushaltungszwecken etc.

in Wolle, Baumwolle und Leinen.

OETTIHBER & Cie, Centraihof, ZÜRICH

Diplomirt 1883.

Abgabe
jeden Lüngeiimaasses

Meter-, Roben-und Stückweise

im Private
zu Fabrikpreisen.

Eingang der neuesten Herbst- und Winterstoffe
In den geschmackvollsten Muster-Assortimenten.

Wir empfehlen gediegene, warme Stoff-Neuheiten nach englischem Geschmacke.

Complete Roben, von O Meter àFr. 7. SO, 8. TO, lO. SO, 11. TO als (las denkbar Preiswertheste.
g|^" Stoffproben sämmtlieher Qualitäten bereitwilligst franco, [599

Die Sortimente
der Herren- und Knabenkleider-Stoffe,

circa 2500 Muster,
von Fr. 1. 65 an per Meter,

stehen auf Wunsch franco zu Diensten.
Decatirt und nadelfertig.

Neueste Herbst- und Winter-Modebilder gratis.

Rollet&ü» Planelle und Piqués
in Wolle ünd Baumwolle, glatt und dessinirt,

pep Meter von 70 Cts. an.
— Circa 270 Muster. — Muster umgehends. —

Rohe, halb und ganz gebleichte BaumwolltOcher,

Leinwand, Handtücher, Tischtücher,
glatt und dammassirt,

per Meter tob 22 Cts. an, bis zu den schwersten Qualitäten.

Wintervorräthe 70 bis 250 cm.
Muster umgehends.

Knabenanzüge:
545] für 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr

Façon Max (Bukskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 8.—

Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „ 9. - „ 9.75

Qg" Versandt franko. "88
Hermann Scherrer, Kameeihof, St. Gallen.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich. [4
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

mit prima Gummiwalzen S

J empfehlen zu billigsten Preisen fI G. L. Tobler & Co. :
S 5 Zollhansstr. 5. [434*
* St. Gallen. •

Gold-Trauben.
Täglich frische Sendungen per 5 Kilo-

Kistchen zu Fr. 8. »5.
End-Huber's Siidfriichten-Versandt,

(H3105Q] Muri (Aargau). [665

Universal-Frauenbinde
"1

Patent 4217 (Wa30h"bar9 Monatsbinde) + Patent 4217.1
Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht i

ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen iX in Weisswaarengeschäften. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt.
I Preislisten, Prospekte etc. zu Diensten. [449

Korschach. E. Christinger-Beer.

Spezial-Adressen-Anzeiger
Monat Abonnements-Inserate 1892. September.

Grösste Auswahl

Tafel-Trauben,
—= süsse, =—

versendet in Kistchen von 5 Kilo an
franko zu Fr. 3. 50 gegen Nachnahme

Alois Hammer,
628] Rebenbesitzer,

Biog-g-io bei Lugano.
KROPF [2i6

und ähnlicheDrüsenanschwellungen
werden in allen, auch

veralteten Füllen, wo Hülfe
überhaupt noch möglich ist, sieher
geheilt durch meine unübertroffenen

Kropfmittel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet
Fr.Merz,Apoth.,Seengen(Aargau).

in Laubsäge-Utensilien, -Werkzeugen und schönstem Lanbsäge-
holz — Stücke von 40 Cts. an und höher — Vorlagen auf Papier
und auf Holz lithographirt ; ferner Vorlagen und Werkzeuge für
Kerbschnitzerei empfiehlt geneigter Abnahme bestens

Lemm-Marty — 4 Multergasse 4 — St. Gallen.
C. Sprecher, i. Schlössli, St. Gallen

Elsenwaarenhandlung en gros et eu détail 3

Spezialität in Laubsügeartikeln.
(Preislisten und Kataloge zu Diensten.)

Kleiderfärberei i chemische Wäscherei

Georg Pletscher, Wlnterthnr.
Prompte und billigste Ausführung aller

Aufträge. 13

Lehrinstitut für Damenschneiderei
Sharmann's Zuschneide-System

Wittwe Steiger-Steiger und Tochter,JFeld, Flawil.

Schulbuchhandlung W. Kaiser (Antenen), Bern.

Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- und Zeichnungsmaterialien,
Malutensilien, Bureauartikel. Katalog gratis.' 6

Gegr. Kunst- und Frauenarbeitsschule. 1880.

Prakt. Töchterbildungs-Anstalt
Boos-Jegher — Zürich. — Vorsteher. 2

Lehrinstitut fUr Maschinen-Strickerei.
Fr. Pfr. Keller, Waldstatt (Appenzell)^4

Bienenhonig eigener Zucht, garantirt acht.

KirschwäSSOr eigener Destillat, inFlaschen.
Fr. Merz, Bienenzüchter, Seengen (Aarg.)

Kleiderlärberei, chemische Wasch-Anstalt

und Druckerei
C. A. Geipel in Basel

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
gegebenen Effekten. 7

Erste schweizerische
Patent - Gummiwaaren - Fabrik

C. H. Wunderli
gegenüber der neuen Fleischhalle

——— Zürich. —3Otto Baumann, Bankplatz, St. Gallen
besorgt den

An- und Verkauf von Liegenschaften und
Geschäften, Incassi und Informationen.

Prompt^ und streng reelle Bedienung. 12

Fischhandlung, gros & détail
Gebr. Läubli, Ermatingen (Bodensee).

Spezialitüten: 3

Seeforellen, Blaufelchen, Hechte, sowie
sämmtl. Bodenseefische frisch u. billigst.

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt
H. Hintermeister, KQssnacht (Zürich)

Filialen in : 11

Bern, Basel, St. Gallen, Winterthur, Luzern,
Prospekte Blei, Lausanne, Genf. gratis.

Zur gefälligen Notiz.
Erscheinen : jeden Monat einmal. — Man kann sich jederzeit abonniren auf zwölf Monate. —

Preis per Zeile k 25 Cts. per Monat. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko an die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Gallen zu richten.

gOT" Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten ; damit kann sich jede Firma in gefälliger und
kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in Erinnerung
bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels, Pensionen
und Institute etc.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Zeitung" und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 20,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

D Unterzeichnete abonnir hiemit auf zwölfmonatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Spezial-Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Broderien
für Damen- und Kinderwäsche, solid und
billig, versendet [663

J. Engeli, St. Gallen.

Walliser Trauben

per Kistchen von 5 Kilos franko gegen
Nachnahme à Fr. 4. 50. [647

Bonvin Pierre, Sitten.

Piemonteser Trauben
für Kurgebrauch in Ia Waare versendet
franko das 5 Kilo-Kistchen per
Nachnahme zu Fr. 4, bei Einsendung des
Betrages zu Fr. 3. 70. [644

Ficher, Exporteur, Lugano.

WalliserTrauben.
Die Société de Conserves

alimentaires de la valleé dn Rhône,
Saxon, versendet franko gegen
Nachnahme schöne Tafeltrauben à Fr. 4. 50
das Kistchen. [659

Schweizerische Fachschule
für

MascMnenstrickerei.
Rahmen-, Macramé- (Knüpfarbeiten).

Spitzen-Klöppelei und andere weibl. Handarbeiten.

Pfarrhaus Waldstatt, Appenzell.

Gründlicher Unterricht, zahlreiche
beste Muster in Strickarbeiten, Anleitung

zu vortheilhaftem Materialankauf
und zu Verkaufsberechnungen. [407

Frau Pfarrer Keller.
Frcisuekrönt an er Ausheilung für Gesund he its- und

Körperpflege zu S uttgar», September 1890.

MT Phönix-Pomade "VE
nach wissenschaftlich,
Erfahrungen hergestellt, ist
das einzige reelle, in sei-

Wirkung unübertroff.
Mittel zur Pflege und
Beförderung eines vollen und

lO
S

Schütz - MarKe-TiiiiiHMiiimmnm?5*
starken Haarwuchses und zur Erlangung eines
kräftigen Schnurrbartes. Erfolg, sowie Unschädlichkeit
garantirt. Man hüte sich vor werthlos. Nachahmungen
und achte genau Sohutsmarke. Täglich einlaufende
Danksehreiben liegen zur Einsicht auf.

Preis per Büchse Fr. 1. 25 und Fr. 2. 50,
Tît/amiii a AqI natSrl. Locken zu erzielen.

Z2,Preis Fr.1.75 per Flacon.
Wiederverkäufen hohen Rabatt!

6eneraldepôt i Ed. Wirz, Gartens tr. 74, B asel.
8t. GaUen bei der Droguerie J. Klapp.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter fvr den häuslichen Brei»

llcmeii-, lleiksc- unii llàclleillein,
llZmliZîtWgzmcclcii etc. IM« î lie.. làllicl, MIN

Oixloirlird 1SS3.

ádg»de
jvÄV» »,»»»«»«

!>»> I^lï>:»> «

2U k'slznibpnsissn.

àer »euvsìsn Hvrllisti nnà ^VïàvrstoKv
til »toi» z««e!»ii»»«kv«ll«t«i» Hast«? ^»s«rtt»i»vi»t«ii.

Wir sinpkeblsn Asaiegellv, warme Ltvtk-Kvnbeiten naeb englisobsm Dssebniaeks.

Ooi»»x»1«1« lîolx'x voi» <Z >1<->«-i- à Mix» ^»O, ^O, lO. SO, 11. <> xt-» <ì:>x <1,<il<1>xi- 1^l«l>»iv><i<lxs«<<>.
LtOkkpr-odsri sünnrntlicDsn Qrislitâtsri Dsnsitwilljgst kr-siroo. -Wg (599

Ois Sortimente
der Derren» und knabenkleider-Stotke,

eiroa 2500 Nustsr,
von kr. 1. 05 an per Netsr,

»teilen auk Wunseb kraneo 2u Diensten.
Dscatirt und nadelkertig.

klieus8ik Hsrd8i- unü Winter-ûlàdilljer gnà.

tkolletwii, llitixllv Ulxl I»1q>«H»
in Wolle Und Dâumwolle, glatt und dessinirt,

psp MstSr von 70 tlts. an.
— turca 270 Mustsr. — Muster umgsbends. ^

Noiis, licld Ni! gz»t gsdleielits SâW«o»Il>cIie>',

Deînwand, DandDiober, kisebtüvber,
g>»tt iieil àmàlt,

PSI Istsi sa» 22 tts. »», bis I» às» sàerstsa ll»»lit»ts».

Wintervorrätbe 70 bis 250 ein.
Nüster uingsbsnds.

kDabenav^ü^s:
545) à Z à là S à
taxon Uax (Sulîlilli) kk. I. S il kl. 7. Z0 kl. S.—

Nugo lbisàmt) „S.ZS „ â. ,,â. 75

V orsutiillt t 'BRî
II«lM!tlm8àl'Iî,>íîlmàf, 8t. tiiìlkll.

cttocoi^i
in?aseìn un6 in?u1ver

8?KUIi6l.I

üüriok. ft
Von Kennern bevorzugte Marke.

Oarantirt rein bei massigsten kreisen.

mit prlmi KummivâlûSll Z

ê empkeblen 2U billigsten kreisen ^
1 K. lobler à ko. î
» 5 îtiHàiisà. 5. ft34 î
î^^..............î
käglieb krisobs Sendungen per 5 kilo-

kistobsn üu 1r. S. S»,
knd-llnber's Südkrüebtsn-Vorsandt,

(D 3105 (Z) Iluri làargau). (005

i-
Hnivvksa1-I''kauellbinàe

"!
s

?alS»1 4217 (WaseNbars Dlonaisblnâ?) »ß» ?â1S»1 4217. ».

kin^igs Dinde dieser àrt, dis selbst bei )abrslangein Dsbraucb niokt I
ersetzt werden inuss. Sollte in keinem Wäsebesebrank keblen. 7iu verlangen ^

1 in Weisswaarsngesobäkten. Wo niobt erbältliek, erkolgt direkter Versandt.
I kreislisten, krospskts ste. 2u Diensten. (449
» Rorsedavli. (üikistinKer Leer. »

8pe?iklI-/tlj>'S88en-^n?eigsi'
Nouat ^domlsments-lllssratv 1892. Loptoiuboi'.

Lrüssts àswakl

latsI-IkaudsD,
^ süsss, ^versendet in ltistobsn von 5 Xilo an

kranko 2u kr. 3. 50 gegen àebnabins

/^lois I^LMMSk,
028) Itebonbesitxer,

1 kt<»^^!<» bei I ri^îlix».

» XNOk-k ,2«
und jtliiillelx»

» in »Ilt ii. »»«à
l'itRl«», wo Dülks über-

baupt noeb inöglieb ist, «iekvr xv»
Ix ilt durob lnsins »iiiilx itrot-
toix li Knoptniiltol. Dsnaus De

gW sebrsidung des Dsidsns erbittet
DD 1'r.H«r2,àpotb.,8v«i,jxvi,si1argau).

in I^uudsäKv-IIteiisilivli, -IVvrk^kUAvll unà seliönstein ZiÄUdsÜAv-
tiok?. — 8lûà von 40 Lts. an unà Iiökor — V orln^vn auf kupior
unà auf Ilo!/ liHioArapftirt; kornor Vorlagen unà Wvrk^vuxv kür
Xvrdsvlìllit^vrvi owptioült AonoiZtor ^.dnakuno dosions

— 4k àttsi-sl«s«s ^ — Ht. tàtten.
0. 8prvoìlvi', î. 8cIilSsài, 8t. Llallvu

Dîc»i«Z!lle«Iisi»IIii»i ic zl» it e> ilèlil! »

Sp«-t»11tàt 1« 1<»«ksâgv»rttll«li>.
(kreislisten und Kataloge ?u Diensten.)

Xlkiàkrkàrbsrki à edmmds Mseàersi
ttvwrg k»1vt««I»v?, Il lists vlNur.

kroinpte und billigste àskûbrung aller
àktràgs.

dkilriiistitiit kür Dsmsllseüllsiüsrei

lillià îìeigei'-ZtslPi' linil loeliter, KII, klsiil.

Illliulduiîliliziillliiiig lili, llsisek (llànm), Kern.

Drossle Dvkrmittelaustalt der 8vbu ei2.
Lebreib- und ^siobnungsmatsrialien, Mal-
utsnsilisn,DureauartiksI. Katalog gratis/ 6

k«xr. KllliZt- UIIII fMöliSkdöitzselliile. I88V.

Vràl. O/ôàtorDildunAS-TKusts.lt
Doos-legber — Z^ürivk. — Vorstsbsr. 2

1.àinstitut kUr àsvbinen-àtriclcerei.
kr. kkr. Keller, Waldstatt (ltxpvn^sll). ^
ölüUHUllONIA eÍAviier 2uodt, xaravtirt âokt.

ItlrstllrwassorEîAkQLrvestUwt., îQVIasedsu.
kr. kl err, DisnsnTÜebter, 8eengen (llarg.)

llleilleklSkbekei, clieniisclie Vilàliiàlt
imâ Oruàsrsi

O. Qsipsl in Sassl
kroinpte àskûbrung der inir in àktrag

gegebenen kkksktsn.

klrsts solivrsî^srìsolio
?at«llt - diumminaaron - l'adrik

Ll. N. Wiindsrli
gegenüber der neuen kleisebballs

«Uriâ. ^ ^ s

vtto Laumann, Lankplà, 8t. Lallen
besorgt den

In- und Verbaui von biegensclialten und
Lesekästen, Ineassi und inlormationen.

?roinxtî unâ strsnZ rssNs Nsälsnung. is

kàsotitianàtunK, Aros ck àôtail
Ssvr. k-suDli, klrrns.tiiiAori (kackeczce).

lSpv^lâlItàt«»»» s

LeskorsIIen, Dlaukslebsn, Dsobte, sowie
sainnitl. Dodensesliselis kriseb u. dilligst.

îleià«rks.rberei M edem. Vâseûâllitâlt
II. Iliàrmoistor, llàimllt (îâllcli)

k'ilisloia irr: n
Lern, Dasei, 8t. Lallen, Wintsrtkur, kursrn,
rrospakts àl«l, tausanne, Lent.

2ur gstâlligon blotlr.

SGStGl1>-WSàEtS.
D «öon?»> /»kemkk a«/" s«>ô7/»»o»at/kà

MmrûànA à 5ei^e/Ä^e» /»battes à à
Vrt und Datum: kirma:

Lk'vclsk'isii
kür Damen- und kinderwàbe, solid und
bMg, versendet (003

«I. Lliysli, Lt. Qallsn.

^VaI1Î8er Iraudsn

per kisteben von 5 Kilos kranko gegen
àeknabino à kr. 4. SV. (047

ttonvin ?ierrv, 8itton.
?i6itt0DteL6i' Ikaubstt

kür kurgöbraucb in la Waare versendet
trank« das 5 kilo-kisteksn per Xaeb-
nabins ru kr. 4, bei Einsendung des Ds-
träges 2U kr. 3. 70. (044

Iü1«D«r, Exporteur,

WctIIÌ8erIl'aulzen.
Die SoetHlH Ue loixavrvv« «II»

i»e«t»ir<x< «I« 1» vi»IIe< à lîlibix
îbi»x«», versendet kranko gegen biaeb-
nabins seböns kakeltrauben à kr. 4. 50
das kisleben. (059

8eliveiî«risell« Vaelistlliil«
kür

M8kliillkii8lril!lkkrki.
Ilàêli-, lilscksliiè- (llniiiilzi'beiìeii).

ZMeli-ltllpIielei iiml smlm «eilil. llsilllsklieiteii.

fkâttllâUZ Màstltt, ^ppennll.
(lründliebsr tinterriebt, ^ablrsicbe

beste Muster in Strickarbeiten, àlei-
tung 2U vortbsilbaktsm Natsrialankauk
und 2U Verkauksbsrsebnungsn. (407

ki du kkdrror Itollsr.
kreinlieki-lillt an er ^U8slellllii<i kür lisslilltikkits- uvà

Xiirperpûeàk?» ^ ut!;iarl. ^epìkmber 189V.

WV àôvix?oiuaàs 'MU

Z

/'»-«»s Iio»' Sfkâss 1. 25 «Uti 2. 50,
Vlìtlllitlg ri»«»».

Lsnoisliispöt I kd. Vlirr, Lî>its»sti. 74,8 assl.
8t. Dallvn bei der Droguerie d. klapp.
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